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1. Grundlagen  

Bei der Titelaufnahme hat man dann mit buchbinderischen Besonderheiten zu tun, wenn:  

- ein vom Verlag erzeugter Band (Einzelwerk oder Teil einer mehrteilige Monografie) in zwei 

oder mehr physischen Bänden (=Buchbindeeinheit) vorliegt oder 

- zwei oder mehr vom Verlag erzeugte Bände in einer Buchbindeeinheit zusammengefasst 

wurden. 

Wichtig: 

Bei manchen Arten von buchbinderischen Besonderheiten werden für die vorliegenden Bindeeinhei-

ten jeweils eigene f-Sätze erstellt. Gehören die Bindeeinheiten zu mehrteiligen Monografien, werden 

diese f- oder F-Sätze mit dem übergeordneten c-Satz verknüpft, an den auch die normalen Verlagslie-

ferungen angehängt werden. 
 

2. Ein vom Verleger gelieferter Band liegt in zwei oder mehr 
Buchbindeeinheiten vor 

2.1. Der Verlagsband ist ein Einzelwerk 

- Wenn eine einbändige Ausgabe von einer Bibliothek in zwei oder mehreren 

Buchbindeeinheiten gebunden wird, erstellt man dafür eine mehrteilige Aufnahme. 

- Im c-Satz wird in der Anmerkung (Kategorie 4201) auf das Vorliegen einer buchbinderischen 

Besonderheit hingewiesen, z.B.: Ausgabe in 3 Bänden gebunden 

- Für jede vorliegende Buchbindeeinheit wird ein f-Satz erstellt, der mit dem c-Satz verknüpft 

wird. 

Beispiel:  

0500 Acy 
0501 Text$btxt$2rdacontent 
0502  ohne Hilfsmittel zu benutzen$bn$2rdamedia 
0503 Band$bnc$2rdacarrier 

1100 1985 
1500 /1ger 
1505 $erda 
2000 3-462-01715-2 
3000 !PPN!Böll, Heinrich$Z1917-1985$BVerfasser$4aut 
4000  Frauen vor Flusslandschaft : Roman in Dialogen und Selbstgesprächen / Heinrich Böll 

4030 Köln : Kiepenheuer & Witsch 
4201 Ausgabe in 2 Bänden gebunden 
  
0500 Afy 
0501 Text$btxt$2rdacontent 
0502  ohne Hilfsmittel zu benutzen$bn$2rdamedia 
0503 Band$bnc$2rdacarrier 

1100 1985 
1500 /1ger 
1505 $erda 
2000 3-462-01715-2 
3000 !PPN!Böll, Heinrich$Z1917-1985$BVerfasser$4aut 
4030 Köln : Kiepenheuer & Witsch 
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4060 180 Seiten 
4150 #_1#Frauen vor Flusslandschaft : Roman in Dialogen und Selbstgesprächen / Hein-

rich Böll ;; [1] 
4160 !PPN des c-Satzes!  
  
0500 Afy  
0501 Text$btxt$2rdacontent 
0502  ohne Hilfsmittel zu benutzen$bn$2rdamedia 
0503 Band$bnc$2rdacarrier 

1100 1985 
1500 /1ger 
1505 $erda 
3000 !PPN!Böll, Heinrich$Z1917-1985$BVerfasser$4aut 
4030 Köln : Kiepenheuer & Witsch 
4060 Seite 181–254 
4150 #_2#Frauen vor Flusslandschaft : Roman in Dialogen und Selbstgesprächen / Hein-

rich Böll ;; [2] 
4160 !PPN des c-Satzes! 

 

2.2. Der Verlagsband enthält eine Beilage oder einen Anhang, die/der 
separat gebunden wird 

Die Verfahrensweise ist analog zu 2.1. 

- Als Bandbezeichnung des eigentlichen Werks wird im f-Satz ein Titel fingiert erfasst. 

- Die Bandbezeichnung für die Beilage oder den Anhang richtet sich nach dem jeweiligen 

Sachverhalt. 

2.3. Der Verlagsband ist Teil einer mehrteiligen Monografie 

- Der Titel des eigentlichen Verlagsbandes wird wie eine Untergliederung in Kategorie 415X der 

f-Sätze aufgeführt. 

- Ist der Band in einer monografischen Reihe erschienen, so erfolgt der Nachweis in Kategorie 

4170 in den f-Sätzen 

- In den f-Sätzen wird in einer "Anmerkung" (Kategorie 4201) auf den Sachverhalt hingewiesen, 

z.B.: Band 5 in 2 physischen Bänden gebunden 

- Für jede vorliegende Buchbindeeinheit wird ein f-Satz verknüpft. 

- Die Bandzählung in diesen f-Sätzen ist mit Zahlen zu fingieren. 

- Für die in den einzelnen Sätzen zu erfassenden Angaben gilt dasselbe wie für sonstige 

mehrteilige Aufnahmen in der hebis-Verbunddatenbank 

- Bei unterschiedlicher Bandeinteilung muss ein eigener c-Satz erfasst werden 

Beispiel (fingiert)   

0500 Acy  
0501 Text$btxt$2rdacontent 
0502  ohne Hilfsmittel zu benutzen$bn$2rdamedia 
0503 Band$bnc$2rdacarrier 

1100 1987 
1500 /1ger 
1505 $erda 
3000 !PPN!Laaths, Erwin$Z1903-1973$BVerfasser$4aut 
4000  Die @Literaturgeschichte Europas : in 50 Bänden / Erwin Laaths, Herausgeber 
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4030 Frankfurt a M. : Fischer 
  
0500 Afy 
0501 Text$btxt$2rdacontent 
0502 ohne Hilfsmittel zu benutzen$bn$2rdamedia 
0503 Band$bnc$2rdacarrier 
1100 1987 
1500 /1ger 
1505 $erda 
3000 !PPN!Laaths, Erwin$Z1903-1973$BVerfasser$4aut 
3010 !PPN!Wilhelm, Julius$Z1896-$BVerfasser$4aut 
4030 Frankfurt a.M. : Fischer 
4060 250 Seiten 
4150 Die @Literaturgeschichte Europas : in 50 Bänden / Erwin Laaths, Herausgeber 
4151 #_2,1#*2*Frankreich / von Julius Wilhelm ;; [1] 
4160 !PPN des c-Satzes! 
4201 Band 2 in 2 physischen Bänden gebunden 
  
0500 Afy 
0501 Text$btxt$2rdacontent 
0502 ohne Hilfsmittel zu benutzen$bn$2rdamedia 
0503 Band$bnc$2rdacarrier 
1100 1987 
1500 /1ger 
1505 $erda 
3000 !PPN!Laaths, Erwin$Z1903-1973$BVerfasser$4aut 
3010 !PPN!Wilhelm, Julius$Z1896-$BVerfasser$4aut 
4030 Frankfurt a.M. : Fischer 
4060 Seite 251-499 
4150  Die @Literaturgeschichte Europas : in 50 Bänden / Erwin Laaths, Herausgeber 
4151 #_2,2#*2*Frankreich / von Julius Wilhelm ;; [2] 
4160 !PPN des c-Satzes! 
4201 Band 2 in 2 physischen Bänden gebunden 

 

2.4. Monografie liegt als eine Buchbindeeinheit vor 

Liegen der Bibliothek mehrere Teile einer mehrteiligen Monografie in zusammengebundener Form 

vor, dann wird für jeden Teil die Titelaufnahme erstellt, die das verlegerische Werk erhielte. 

Die Verbindung der zusammengebundenen Teile miteinander erfolgt über den Konvolutindikator 

(gekennzeichnet durch die Zeichenfolge \i\c) in den Lokaldaten. Hier wird auch ein Vermerk 

angebracht (Kategorie 4801), welcher Band mit welchem anderen zusammengebunden wurde. 

Der Einsatz und die Funktionsweise des Konvolutindikators werden im Systemhanbuch Konvoluttechnik 

beschrieben. 

Die folgenden Beispiele sollen die Verfahrensweise erläutern. Die Kategorien werden auszugsweise 

wiedergegeben. 

  

https://www.hebis.de/downloads/systemhandbuch-konvoluttechnik/
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Beispiel Mehrteilige Monografie (Teile mit unabhängigem Titel)  

0500 Acu 
0501 Text$btxt$2rdacontent 
0502  ohne Hilfsmittel zu benutzen$bn$2rdamedia 
0503 Band$bnc$2rdacarrier 

1500 /1ger 
1505 $erda 
3010 !PPN!Heffter, Arthur$BHerausgeber$4edt 
3010 !PPN!Eichler, Oskar$BHerausgeber$4edt 
4000 Handbuch der experimentellen Pharmakologie = Handbook of experimental pharma-

cology / begründet von A. Heffter ; herausgegeben von O. Eichler 

4030 Berlin : Springer-Verlag 
  
0500 AFu 
0501 Text$btxt$2rdacontent 
0502 ohne Hilfsmittel zu benutzen$bn$2rdamedia 
0503 Band$bnc$2rdacarrier 
1100 1976 
1500 /1ger 
1505 $erda 
3010 !PPN!Zaimis, Eleanor$BHerausgeber$4edt 

3010 !PPN!Bowden, Ruth E.$BHerausgeber$4edt 

4000 Neuromuscular junction / contributor  Ruth E. Bowden [und 12 andere] ; edited by 
Eleanor Zaimis 

4030 Berlin : Springer-Verlag 
4060 XV, 746 Seiten 
4150 #_42#Handbuch der experimentellen Pharmakologie = Handbook of experimental 

pharmacology / begründet von A. Heffter ; Herausgegeben von O. Eichler  ;; Vol. 42 
4160 !PPN des c-Satzes! 
7001 z 
7100 Sign. VF !Abt.kode! @ Ausleihkode %Sign AF% \i\c 
4801 Band 42 und 43 in einem Band zusammengebunden 
  
0500 AFu 
0501 Text$btxt$2rdacontent 
0502  ohne Hilfsmittel zu benutzen$bn$2rdamedia 
0503 Band$bnc$2rdacarrier 

1100 1976 
1500 /1ger 
1505 $erda 
3010 !PPN!Kochakian, Charles D.$BHerausgeber$4edt 
3010 !PPN!Arimasa, Naomichi$BHerausgeber$4edt 
4000 Anabolic-androgenic steroids / contributor N. Arimasa [und 17 andere] ; edited by  

Charles D. Kochakian 
4030 Berlin : Springer-Verlag 
4060 XXII, 725 Seiten 
4150 #_43#Handbuch der experimentellen Pharmakologie = Handbook of experimental 

pharmacology / begründet von A. Heffter ; herausgegeben von O. Eichler  ;; Vol. 43 
4160 !PPN des c-Satzes! 
7001 z 
7100 Sign. VF !Abt.kode! @ Ausleihkode %Sign AF% \i\c 
4801 Band 42 und 43 in einem  Band zusammengebunden 
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3. Unterschiedliche Werke in einem Band 

Werden in einer Bibliothek unterschiedliche Werke in einem Band zusammengebunden, darf dafür 

keine eigene Aufnahme in die hebis-Verbunddatenbank eingebracht werden.  

- Jedes enthaltene Werk erhält die Titelaufnahme, die auch für den verlegerischen Band 

angefertigt werden muss. 

- Der Hinweis auf die buchbinderische Besonderheit erfolgt erst in den Lokaldaten des 

vorliegenden Exemplars (z.B. durch eine Nummernzählung bei der Signatur bzw. durch das 

Besetzen der Kategorie 4801) 

- Die Lokaldaten werden mit dem Konvolutindikator versehen, dadurch wird es ermöglicht, die 

einzelnen Teile technisch für das Ausleihsystem für die Verbuchung zu einem physischen Band 

vorzubereiten. Die Zusammenführung der Teile des Konvoluts zu einem Bandsatz für die 

Ausleihe muss anschließend im Ausleihsystem erfolgen.  

Der Einsatz und die Funktionsweise des Konvolutindikators werden im Systemhanbuch Konvolut-

technik beschrieben. 

4. Regelungen für die Altbestandskatalogisierung 

Ist bei der Katalogisierung von Altbeständen nicht mehr festzustellen, ob die in einer 

Buchbindeeinheit zusammengebundenen Bände einer mehrteiligen Monografie bzw. die 

enthaltenen verschiedenen Werke 

- ursprünglich auch so zusammen erschienen sind bzw. vom Verlag für eine Buchbindeeinheit 
vorgesehen waren 

oder 

- nur in dieser Bibliothek zu einer Buchbindeeinheit zusammengefügt wurden, 
 

dann geht man für die Titelaufnahme davon aus, dass es sich um eine buchbinderische Besonderheit 

handelt, d.h. es finden die Regelungen dieses Kapitels Anwendung. 

 

https://www.hebis.de/downloads/systemhandbuch-konvoluttechnik/
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